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436 ratlicher Ratgeber. — Bitcherjchau.
Mersilicher Ratgeber.

Von Dr. TW. .

Hirnhautentziindung nad) Sonncubidern,

€8 fonnte nidht ausbleiben, dafy die hHem-
mungdlofe Anivendung der Sonnenbeftrahlung,
lei e8 burd) fitnjtlidge Hobenjornne, fei ¢s durd
pen Gebraud) von natiivliden Sonnenbddern,
ivie fie in Den lebten Jahren imumer mehy iib-
lid) urden, aud) vielfad) Sdhiaden herborgerufen
hat. Die Urjadye der lehsteren befteht barin, daf
der Korper allzufehr der Veftrahlung ausgefetst
wurde, ofiie daf ecine gentigende Gewshnung
burd) allmablich ftarfere Veftrahlung vorange:
gangen war. PVean fieht nidt nur Hautverbren-
nungen, dbie ftarfe Sdhmerzen hervorrufen, jon-
bern burd) itbermdfiigen und umverniinftigen
Gebraud) von Sonnenbdadern fonnen aud) allge-
meine Crrequngdzuftande und Sdlafftorungen
entftefen. Die Sonne fann bel unberniinftiger
Anivendung genau in derfelben Weife ein Gift
fein, wie unberniinftig angewenbdete Arzneimit-

tel. Daf audy jehr {dwere Crfrantunggzuftinde
purd) tibermdfige Sonnenbeftrahlung entftehen
fonnen, hat Prof. Stursberg in Bonn erlebt.
in 25jahriges Maddjen fetste fid) den ganzen
Tag ofne SKopfbedecung, nuv befleidet mit
cinem ditnmen Kleid obue Armel, der prallen
©onmne aus, 2Am andeven Xage traten heftige
Sopfidmerzen auf. Bei der Yufnahme ing
Sranfenhaug betrug die Temperatur 39°, das
Geficht war gerdtet, die Kranfe war benommnien,
und Nadenjteifigkeit ourbe feftgeftellt, Prof.
Stursberg fah den Fall ald Hirnhautentziin:
pung an. v glaubt, dap, wenn man bdie ge-
ringe Dide Dder Schabeldecte beriictfidhtigt und
auf der Stirn der Schup der Haare fehlt, man
annehmen bdiirfe, daf ftundenlange fortgefetste
Sonnenbeftrahlung erbheblide Crivarmung tie- -
ferer ©dyichten Hervorrufe und jomit unmittel-
bar auf bie Hirnbdute und auf die duperen
Sdidten bes Gehirnd einvirfen fonne.

Biidherjchau.

Crnjt Cidmann: ,Die Quelle”, Cridhienen ol
Band 4 der Gritnen Biiher: Unter dem Joch des
Sdidials, im BVerlag Orell Fiipli dirich. PBreis
. 1.80.

- G/B. Der jdhon gedbrudte Band enthalt bvier
Volfserzahlungen bejter Wrt. Der Stoff erwadhit
atd {dhwetzerijhen Verhaltniffen und berithrt Fra=
gen, bie jchon jedem Da und Ddort begegnet find.
Bauerlihes Leben Herridht bor. Jn der zweiten Cr-
japlung: ,Der alte Scntllehrer” fommt ed mit der
Snbuftrie tn Berithrung. ,Blep” fpist {ih drama=
ttih zu und entividelt ein tragijdhesd Gejchehen u
ber Heit, dDa bdie Klauenjeuche verhHeerend in bie
Stalle frodh und mandenmt Bauer die {[dhbmften
Soffnungen und Wusfihten jerfidrte. Ein warmesd
Cmpfinben fiir (andliche Schictiale {pricht aus allen
Crzaplungen. Am Familientifd) borgelejen, werden
fie ftarfe Wirfung tun. Der Band darf, nicht zuleht
pe3 billigen Preifesd wegen, nachdritclich empiohlen

fwerden. :
4 *

€3 ijt wieber jdhwer, dem reichhaltigen JInhalt
per Juni=NRummer bon Weftermanns Monaisheften
in einer furzen Befpredhung gerecht zu werben. Cruijt
Wiechert bringt in dem Heft feine flott hingeworfene
Nobvelle ,Demetriug”. Auch ung Sdmweizer wird die
Befdreibung von- Land und Leuten Graubitndensd
intereffieren. An iwidhtigen Wrtifeln Heben wir nod
Perbor: Boigtlander ,Wotorlogd in Dden Riiften”,

Mitller-Neudorj ,Fraven auf dem Balfan” und
eine fehr lefensdwerte Abhandlung mit bunten Bil-
bern itber den Maler und Bilbhauer Gehger von
Adbrian Lufad NPiiller, wahrend Dr. William Cohn
einen ebenfalld reich mit Bilbern gejdhmiidten Wr-
tifel itber bie moberne japanijche Malerei Hringt.
Wie inumer iwerden die dramatifhe Rundihau, der
Regenbogen und die literarijhe Rundichau bejon-
dere ufmerfiamieit jinden. Alesd in allem ein Heft
bon etner Reichhaltigfeit, die ed leidht begreifen lapt,
oap ,Weftermannd Monatdhefte” in jeder gebilbeten
Familie gern gelefen fwerden.

Teffiner Sagen. (Der filberne Brunnen, Band II).
LVon Walter Keller. Leinenband Fr. 3.—. BVerlag 9.
Majer, Staffelberg 6, Bafel.

Vor einigen Jabren erfdienen ded Verfajfers
SZefliner Marchen”, die ihm einen guten RNamen
ald Folflorift und biele Freunde gewonrnen Haben.
Schon die Uberjdriften der mehr ald zwei Dubend
Graahlungen reizer und locen, bap man fid) mit dem
Bitdhlein befreundet. Da findet man Sagen bon den
Ufern der Dlauen Teffiner Seen und ausd den ivild-
romantijen lptalern. Keller fammelte fie unter
bem WVolfe, und {o ivirfen {ie aucd) ivie ein {pru-
delnder Quell Teffiner BVolistuma. Er gibt fie ivie-
ber in {dpner, geldujiger Sprache. Die alten Ge-
fichten find in meue Worte gefapt ein Rederbifjent
jfitv alle, die fiixt dbagd {ympathijdpe Volflein der Tef-
firer eine Heimliche Riebe im Herzen tragen — umd
twer moichte nicht ju diefen gehdren?

Rebattion: Dr, Ern it @fd)m&nn, Bitricy 7, Nittifte. 4. (Beitrdge nur an diefe Udrefle!) PP~ Unverlangt eingefandien Beis
triigen mug dad Ritdporio Heigelegt erden. Drud und BVerlag bon Mitller, Werder & Co., Wolfbaditrase 19, Bitrid).
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Aleinige Ungeigenannahme: Altiengefelfdaft ber Unternehmungen Rubolf Mofie, Bitrid), Bafel, Bern und Agenturen.



	Bücherschau

